


 Demokratie lebt vom Engagement der Bürger 
und Bürgerinnen.

 Herrschaftsform ist auf Mitwirkung angewiesen 
und muss daher Gegenstand von Bildung und 
Erziehung sein.

 Demokratiebildung ist wesentliches Anliegen 
und integraler Bestandteil schulischer Bildungs-
und Erziehungsziele.

 Schüler und Schülerinnen erleben Demokratie 
zudem in Formen schulischer Mitwirkung.

 Aufgabe der Schule, zu demokratischem 
Handeln in der Gesellschaft zu befähigen.



Es gibt vielfältige Möglichkeiten das Thema im 
Unterricht umzusetzen – hier einige Beispiele: 

 Teilnahme unserer Schule am Projekt „Schule ohne 
Rassismus für BW“ 

 Fach Deutsch: 
Partizipation und Argumentation: Debattieren im 
Unterricht

 Fach Geschichte: 
Die demokratische Revolution von 1848/49



 An fünf Tagen der Woche findet in den Klassen 
der Realschule eine fünf- bis zehnminütige 
Einheit statt, in der über das aktuelle 
Tagesgeschehen gesprochen wird.

 Dabei stellen die Schüler selbst Themen vor, die 
sie interessieren.

 Die entsprechende Lehrkraft unterstützt dabei 
mit weiteren Fakten bzw. verbessert fehlerhafte 
Informationen.
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